
 
Protokoll  
der Regionalen Planungsgruppe (RPG) Eselsberg 
vom Mittwoch, 06.09.2020 
um 18.15 Uhr im BZ 
Virchowstr. 4 
89075 Ulm 
 
 
 
Anwesend: Christa Gerstner (RPG), Edgar Winter (Sprecher RPG), Nina Repky, Sandra 
Benachour, Rachid Benachour, Linda Sinani (Trainee Stadt Ulm), Michael Lockenvitz, Volker 
Weigelt, Vercherane DiMarco, Irene Laepple, Hans Then Diaz (Linke), Karin Hartmann 
(CDU/UfA), Helmut Reich (Stadt Ulm), Thomas Müller, Claudia Leippert (Stadt Ulm), Klaus Kopp 
(FWG), Eva-Maria Glathe-Braun (SPD), Roland Will (VfB), Holger Pluskat (VfB), Thomas Kammer 
(RPG), Heike Singer (Oberlin e.V.), Erika Lambert, Sabine Rondeck, Robert Gritsch, Kerstin 
Trostmann, Gunda Willfort (Stako, Stadt Ulm), u.a. 
entschuldigt: Elke Reuther (GRÜNE) 
 
Moderation: Edgar Winter 
Protokoll: Gunda Willfort 
 
Beginn: 18.15 Uhr – Ende: 20.15 Uhr 
 

1. Besprechung des letzten Protokolls 

angenommen 
Korrektur: nach Aussage der Stadt Ulm wird die Auffahrt B10 lediglich für den 
Schwerlastverkehr bis zum Neubau der Wallstraßenbrücke vollständig gesperrt bleiben, für 
Fußgänger, Radfahrer und Autoverkehr nach Fertigstellung des Kienlesbergradwegs wieder 
nutzbar 

2. Ergänzungen der Tagesordnung 

sh. unter Sonstiges 
 

3. Sicherheit und Ordnung am Eselsberg 

Rainer Türke, Ltg. Bürgerdienste der Stadt Ulm, Elmar Stachel, Ltg. Polizeirevier Ulm-West und 
POK Exner, stellvertr. Ltg. des Polizeiposten ES berichten. 
 
Rainer Türke berichtet: 

 In der Abt. Bußgeld arbeiten 15 Personen im Bereich Vollzugsdienst ruhender Verkehr 
(Politessen), 15 Personen im Bereich fließender Verkehr, 9 Anlagen sind im Betrieb, 
darunter auch semistationäre 

 2022 gab es ca. 125 000 Verwarnungen im ruhenden Verkehr, 100 000 im fließenden 
Verkehr, Mitarbeiter sind von 7 bis 24 Uhr von Montag bis Samstag im Einsatz, 1x mtl. 
auch sonntags und bei Großveranstaltungen 

 in den Sommermonaten ab 19.30 Uhr Doppelstreife, im Winter ab 15.30 Uhr, 
 aggressives Verhalten nehme zu, Mitarbeiter im Außendienst werden in 
 Deeskalationstechniken geschult 
 
Eselsberg: 
Fließender Verkehr: wenige Beschwerden  



Mit Beginn des Schuljahres im Bereich der Schulen Geschwindigkeitsmessungen, 
von Januar bis August gab es 48 Geschwindigkeitsmessungen am ES, 
höchste Überschreitungen waren am Mähringer Weg, danach am Lehrer-Tal-Weg und am 
Ruländerweg. 
Stationäre Anlagen werden in Zusammenarbeit mit der Polizei an Unfallschwerpunkten 
aufgebaut. 
Ruhender Verkehr: sehr hoher Parkdruck, in der Sonnenhalde, am Weinbergweg und am 
Trollinger Weg gab es die meisten Verwarnungen ... in allen Straßen wird überprüft, 
Privatanzeigen sind möglich auf der Homepage der Stadt Ulm mit Foto und Angabe der Uhrzeit, 
diese werden weiterverfolgt. 
Die Bürgerdienste arbeiten eng mit der Polizeibehörde zusammen und sind im regelmäßigen 
Austausch über die Sicherheitslage. 
KOD - Kommunaler Ordnungsdienst: 
seit 2008 gibt es den Kommunalen Ordnungsdienst, er übernimmt Aufgaben der Landespolizei 
und soll Polizei entlasten, damit diese Straftaten nachgehen können, begonnen hat man mit 2 
Personen, der KOD besteht inzwischen aus 8 Vollzeitstellen und soll im Oktober auf plus drei 
Vollzeitstellen aufgestockt werden. 
KOD erkennbar an blauer Uniform mit Aufdruck Polizeibehörde, ausgestattet mit 
Schutzausrüstung und stichsicherer Weste, doch es sind keine Polizeibeamten ...  
Aufgaben: Überwachung von Grünanlagen und Sportstätten, nichtangeleinte Hunde in 
Grünanlagen, Abgabe von Alkohol, Nichtraucherschutz, Überprüfung auf Waffenbesitz, nachts 
in öffentlichen Bereichen und im Innenstadtbereich unterwegs, 
Mitarbeiter haben Stellung von Polizeibeamten, dürfen Verwarnungen und Platzverweise 
erheben, Gegenstände beschlagnahmen, arbeiten in enger Anbindung an die Polizei. 
 
In den letzten Wochen erfolgten intensive Überwachungsmaßnahmen am Eselsberg, keine 
relevanten Probleme, keine Brennpunkte aus Sicht der BD 
 
Herr Stachel berichtet: (Präsentation ist beigefügt) 
Der Polizeiposten ES gehört zu Ulm-West 
Polizeiposten Eselsberg: besetzt mit 5 Personen, angesiedelt im Schafgarbenweg 11 (neues 
Quartier Am Weinberg)  
Polizeipräsidium Ulm ist eines der sichersten in BW 
Ulm-West: Im langfristigen Vergleich seit 2018 bis 2022 keine Zunahme von Straftaten, nur im 
Vergleich zu 21, 
Polizeiposten ES:  Zunahmen von Straftaten im Bereich der Diebstähle, auch im Vergleich zum 
langjährigen Schnitt, vor allem Fahrraddiebstähle, Zunahme an Vermögens- und 
Fälschungsdelikten, 
Herausragende Ereignisse: 
- Baumbesetzung Uni-Klinikum Herbst 22 bis Januar 23, durch pol. Maßnahmen im Januar 23 
beendet 
- Landfriedensbruch Stifterschule Januar 2023 (körperliche Auseinandersetzung mit 
Gewalttätigkeiten in einer Gruppe), nur ein Drittel der Beteiligten hatten Bezug zum ES, 
  
Neben Bekämpfung von Straftaten und Verkehrsunfällen Schwerpunkt auf präventiven 
Maßnahmen, viele Präsenzmaßnahmen, 
Örtliche Schwerpunkte: Schulhöfe, Parkanlagen, u.a. Stifterschule, letzte Woche größere Gruppe 
von ca. 40 Personen dort, da sich die Lage anbietet, 
Mannstunden 2022: 788, dieses Jahr bereits 1390 
Konzeption "Fahrraddiebstahl": seit Sommer 22, bereits erste Festnahmen erfolgt, 
Ermittlungen laufen 
Konzeption "Autoposer": insbesondere an Wochenenden und in den Abend- und 
Nachtstunden, örtliche Schwerpunkte u.a. Blaubeurer Straße 
Maßnahmen: Meldung an Führerscheinstellen, Gelbe Karten, Blitzer,  
Gutachter und Abschleppwagen sind bei Schwerpunkt-Kontrollen dabei 
Gelbe Karte: wird von der Stadt zugesandt, funktioniere gut, gehe aber an den Fahrzeughalter, 



Folgende Anliegen werden von den Anwesenden eingebracht: 

 Böhmeweg 73: der Fußgängerweg wird als Parkplatz und Rennstrecke für Fahrradfahrer 
missbraucht 

 Fahrraddiebstähle: Frage nach der Aufklärungsquote?  

 Mobile Anlagen gefordert mit Smiley-Kontrollen, z.B. am Ruländerweg und am Bleicher 
Hag, Geräte werden derzeit von der Abt. Verkehrsplanung besorgt 

 Stifterschule: Scherben, die der Hausmeister täglich wegräumen müsse, könnte hier 
Alkoholverbot ausgesprochen werden? Herr Türke nimmt dies mit 

 Eselsbergsteige: Fahrradfahrer fahren zu schnell abwärts auf dem Gehweg, gefährden 
Fußgänger, seien zunehmend kamikazehaft unterwegs, Fußgänger seien verunsichert, 
insbesondere ältere Menschen mit Rollator seien gefährdet,  

 -> Es gibt durch die Polizei Fahrradkontrollen, in der Innenstadt gemeinsam mit dem
 Ordnungsdienst, auch Alkohol sei hier oft ein Thema,  
 Fahrradverkehr nehme zu, dies sei politisch gewollt, bestehende Infrastruktur 
 allerdings noch sehr autolastig, begrenzte personelle Mittel, doch sie seien dran, 
 besseres Radwegenetz nötig,  

 Einkaufszentrum/Rewe: "versifft", "beängstigend", ganze Gruppen seien da,  
-> im öffentlichen Raum nur dann Alkoholverbot möglich, wenn Straftaten verübt 
werden, die alkoholbedingt passieren, Ulm sei Großstadt mit 130 000 Einwohnern,  

 Ordnungsdienst sei präsent, es dürfe nicht gebettelt werden, Zusage, hier verstärkt zu 
 kontrollieren, Platzverweis möglich  

 Neue Straßenbahnbrücke: werde abends für Partys genutzt, Müllprobleme, 
 Brücke sei als Aufenthaltsort gewünscht, doch werden auch Mülleimer gebraucht 

 Im Türmle: in einem familienfreundlichen Wohngebiet gebe es Öffnungszeiten der 
Gastro bis 5 Uhr früh, Beschwerden sei die Polizei nicht nachgegangen 
->Gesetzl. Öffnungszeiten: unter der Woche 3 Uhr, am Wochenende 5 Uhr 

 Autos stellen verkehrsberuhigten Bereich zu, hier werde mit 30/40 km/h 
 durchgefahren,  

 Hundebesitzer wünschen mehr Tüten und Mülleimer, hier ist die EBU Ansprechpartner 

 Hinweisschild zur neuen Polizeidienststelle am ehemaligen Polizeiposten im Stifterweg 
wäre hilfreich 
 
Im Namen der RPG ES bedankt sich Herr Kammer für die Arbeit der Polizei und der 
Bürgerdienste. 

 
 
5. Bericht aus den Arbeitskreisen / Bericht aus dem Gemeinderat 
AK Ladenzeile: 
Frau Gerstner berichtet: in ehem. Polizeigebäude ziehe Gebäudemanagement der Stadt Ulm ein, 
ehem. Konditorei sei verkauft, Haus Dr. Strobel ebenfalls, 
Nach einer Begehung mit Herrn Dr. Uhl, Stadt Ulm (Planung öffentlicher Flächen), zum Zustand 
der Ladenzeile wurde kürzlich das wuchernde Unkraut entfernt. Frau Gerstner wendet sich 
wegen der Erneuerung von Bänken und Mülleimern an Herrn Jung, die Ladenzeile sollte - auch 
im Hinblick auf das neue Wohnquartier Am Weinberg - ansprechend aussehen. 
 
 
6. Sonstiges / Termine 

 Termin Christbaum loben 2023: OB wird für 01.12. angefragt 

 der für die nächste Sitzung geplante TOP "Bebauung Kleingärten" entfällt, da man erst 
am Anfang des Prozesses sei 

 Stadtteilspaziergang mit dem OB am Eselsberg am 21.10.23, 14 Uhr 

 Dezembersitzung entfällt, da Nikolaustag 

 "Engagement On the LINE" am 12. und 13.09. am Eselsberg 

 Ehrenamtskarte Baden-Württemberg, Infos bei Gunda Willfort oder unter 
www.ehrenamtskarte-bw.de  

http://www.ehrenamtskarte-bw.de/


 eine evtl. Namensumbenennung der RPGen wird in der nächsten Sitzung diskutiert 

 Parkanlage FUE in Bau  

 Baustellenlager am Mähringer Weg wurde abgebaut 

 nach Neuwahlen beim VfB stellen sich zwei neue Vorstandsmitglieder vor: Holger 
Pluskat, wohnhaft am Eselsberg, stellvertr. Vorstandsmitglied seit 30.06., Roland Will, 
stellvertr. Vorstand seit zwei Jahren, der neue Vorsitzende, Herr Schmidle, wird sich in 
der nächsten Sitzung vorstellen 

 
 
Die nächsten RPG-Sitzungen und Schwerpunktthemen (soweit bekannt): 
 

Wann Wo Thema Gäste? 
04.10. Quartierszentrale Konzeptvorstellung "Wir alle" 

 
Namensänderung RPG - 
Vorstellung und Diskussion 

Claudia Rodopman, Stadt 
Ulm 

08.11. Bürgerzentrum Vorstellung des 
Sportvereinzentrums VfB 

Michael Schmidle, 
Vorstandsvorsitzender 

06.12. Entfällt wegen 
Nikolaustag 

  

 
 
31.10.2023, Gunda Willfort 


